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nerfcploffenen 2)edein ober in Betroffenen metaßenen
Vepältern oerwaprt werben.

26. 3ünbpölger. güttbpölger finb fo aufgube*
wahren, bap jte Älnöern nic^t gugangltcp ftnb.

27. tßupwolle. ißupwofle nnb ölige tßuplappen ftnb
PeiS in bid^i oerfspltepbaren VlecpfäPen aufzubewahren.

SBetben perumltegenbe ölige ißuplappen ober $up*
wofle oorgefunben, fo ift ber Veftper wegen ber ©efapr
ber ©elbpentgünbung gur orbnungSmäpigen Verwahrung
anjuhalten.

28. UngelöfcpterKalE. llttgelöf^ter Kalf ifi nott=

fomnten trocfen gu lagern. ©te Sagerung an ber gnnen*
feite oon ©ebäuben mit £>olg«mfaffungen ifi unguläffig,
ba bei Segettgüffen burth bie Umfaffung ber Kalf feuert
werben unb fo bie |)olgumfaffung gut ©ntgünbung brbi*
gen fann.

29. ©ie Sagerung oon fpolg u. brgl. ©ießa»
gerung oon |>olg, Seifig u. brgl an ober über ben
geuerftätten (auep bei Kachelöfen) ift »erboten, dbenfo
ifi baS SrocEnen oon äBäfcpepücEen unmittelbar an ober
über ben Öfen unguläffig.

©ie Sagerung größerer Mengen Vrennpoffe in offenen
©aspräumen ift unfialtpaft.

©rötere fwlgfiöpe, Selptgpaufen u. brgl bürfen nur
an Vranbmauern ober in einer ©ntfernung oon 10 m
non ©ebäuben aufgefspieptet werben.

30. Reimen, geirnen, baS ftnb ©troppaufen, bie

längere 3elt pepen bleiben, müffen mlnbefienS 30 m oon
©ebäuben entfernt fein.

31. 3u= unb ^ofeinfaten. ®ie 3ufa^rten fäs
geuerlöfcpgeräte müffen frei gehalten fein. |>ofgufaprten
bürfen nlept mit gaprgeugen, Kipen u. brgl. oerpeßt fein.

32. SettungSwege. 28enn bei Säumen, welcpe gum
Aufenthalt oon Menden bienen, bie gewöhnlichen AuS*
gänge im Vranbfaße gefährbet fein fönnen, fo ift auf bie

Anlage ber genfer p achten: genftergitter — befonberS
in einem Dbergefcpop — ftnb in folcpen gäßen gefährlich-

Sei Säumen, welche gu größeren Verfammlungen be*

Pimmt finb, ip befonberS barauf gu achten, bap SotauS»
gänge nicht oerpeßt ftnb, bap bie ©firflügel nach aufist!
auffcplagen unb bap eine Sotbeleuchtung oorpanben ift.

33. Söfchgeräte. @twa »orpanbene Söafferenl
napmePeHen. f>anbfeuerlöfcper unb fonftige Söfspetnricp*
tun gen finb auf ipren gebrauchsfähigen ßupanb pin gu
unterfuepen.

34. Vaufäütge ©ebäube. SBerben baufällige
©ebäube ober ©eöäubeteile angetroffen, fo pat ber geuer*
fepauer pieoon bie VegirfSpoltgeibepörbe gu nerftönbigen.

(„©eepnifepe Vlätier für KamtnEeprer".)

§0% * Sölarf
0oIgheriCpt aus ftetn Kanton ©cpwgj. (Korr.; Unter

ben übtiepen Vebtngungen pat ber ScgterungSrat bei
Kanton! ©cpœqg nacpfolgenbe Çolgfcplaggefucpe bewilligt:
©er Korporation Dberaßmeinb in ©cpwigg pro 1927 aul
ben Sßal&ungm ber Seotere 1, 2, 4 unb 5 ein orbent*
licper ^olgf^fag oon 9800 m®, nebft einem auperorbent*
licpen §olgfcplag non 600 m® an bie gehabten SBegbau*
ïoften. — ©er ©enoffame ©attelegg in Altenborf bei
Sacpen ein fjolgfcplag oon 200 m®.

gwlgSericfjt au§ ©ieihaep (©lautS). (Korr.) An ber
am ©amitag Abenb ben 29. DEtober in ©telbacp patt*
gefunbener. Çauptpolggant, wobei ber ©emeinberat
©teSbaep girfa 500 m® ©rämel*, Rapier* unb Vrennpolg
gur Aufarbeitung unb gum ©ranSport in AEEorb gur Ab--
peigerung braute, würben bie 17 ©eile gu folgenben
greifen »ergeben: gr. 13 bis 16 für ben geftmeter
©rämelpolj unb ffr. 20 bis 28 für ba& Klafter ißapter» I

unb Vrennpolg. ®aS gur Verpetgerung gebrachte £olj
war son guter Qualität.

H«$$!ellu«fl$we$e».
internationale Vangewerbe AuSPeKung Sonöon

1928. ©ie naeppe internationale Vaugeroerbe>AuSPel*
lung in Sotsbon, bie feit mepr als 30 gapren regel
mäpig jebeS gweite gapr »on ben Unternehmern Moni
gomerp burcpgefüprt wirb, finbet nom 13. bis 26. April
1928 in ber Dltjmpia patt. ©ie Mtete für 1 Qucbrat»
fup Vobenfiäcpe beträgt 6 ©fitting. 3ugelaffen werben
nur AuSPeHungSgegenPänbe, bie unmittelbar gum Vau*
gewerbe gepören. ®aS AuSPeHungSbureau befinbet ft^:
48, Essex Street, Strand, London W. C. 2.

Cctentafel.
f Abolf oon Afï'Stggli, ©cpleffermelfter in ®ul<

Itïon (©olotpurn) patb am 2. Sonember im Alter oon
44 iapren.

omcMtiraes.
©ie neue Sanö* unb ^auSwirtfcpaftlicpe ©spule in

SBSifltngen würbe am 29. QEtober in Anwefenpeit einer
gröpern Angapl Aborbnungen lanbwirtf^aftlicher Ver*
banbe unb $tifiiiutionen, fowie Vertreter eibgenöfftfeper,
Eantonaler unb Eommunaler Vepörben eingeweiht. Sa«
mens ber 3öscper Segierang übergaben VaubireEtor
SSÖalter unb VolESwirtfcha'ftSbireEtor Sub. ©treuli baS
©ebäube.

©cpweipîurâ In Sutern, ©ie ©auerpoff* unb
SBafferpoffwerEe A.»@. Sugern oeranpalten in
Verbinbung mit ber Kunftgewerbefcpule Sugern,
oom 28 Sooember bis 2, ©egember 1927 wie*
ber einen Kurl für autogenes ©cpweipen unb
©cp net ben. KarSleitung : f>ert ^3rof. @. §. Keel,
©ireftor beS ©sprnetg. Acetplen »Vereins.

®aS Programm umfapt baS ©cpweipen oon ©Ifen,
©tapl, ©up. SJleffing unb feinen Segierungen, Aluminium,
Vlecp unb Alaminiumgup, fowie Viel, gerner ba§ ©dpnei*
ben oon @ifen unb ©tapl Qn einem befonbern Vortrag
wirb bie faepgemäpe Vepanblung ber Apparaturen be*

fptochen.
SBir möiplen 3niereffenten gang befonberS barauf

aufmerlfam maepen, bap an blefem Kurs bie neue,
noep wenig beEannte©cpweipmetpobegurAn*
wenbung Eommt,beiber miîtelp rationeller Vrenner*
unb 3»f«è^oEsïtoEpaltung eine Verbißigung ber auto*
genen ©cpweipung oon 30®/o erreicht wirb.

Am ©cplup beS KutfeS finbet eine ©jfutfion in bie
©auer* unb SBafferpoffwerfe Sugern palt, anläplicp wel«
eher baS gabrifationSoerfapren beS ©auerpoffS unb
SSafferpopl errlärt wirb.

3m Qntereffe eine! erfolgrei^en praEtif^en Unter»
ricptl Eann nur eine befdpränfte 3<tpl ©etlnepmer berücE=

fic^tigt werben. Anmeibungen ftnb baper fofort an bte

VeranPalter §u tiepien, oon weiepen auep bie auSfüpr*
licpen programme begogen werben Eönnen. KurSgelb
für 5 ©age gr. 35.

©ine eingerichtete Kleinftwopnnng oon grangSdju*
fter. OEtao. Verlag ©nglert & ©cploffer, granE»
fürt am Main.
©in EleineS, befdpeibeneS 32feiligeS f>eft mit einem

palben ©upenb infiruttioen 3ücpnungen unb Enapp an*

bertpalb ©upenb gutgn Abbilbungen. AIS Veitrag gü
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verschlossenen Deckeln oder in verschlossenen metallenen
Behältern verwahrt werden.

26. Zündhölzer. Zündhölzer sind so aufzube-
wahren, daß sie Kindern nicht zugänglich sind.

27. Putzwolle. Putzwolle und ölige Putzlappen sind
stets in dicht verschließbaren Blechkäften aufzubewahren.

Werden herumliegende ölige Putzlappen oder Putz-
wolle vorgefunden, so ist der Besitzer wegen der Gefahr
der Selbstentzündung zur ordnungsmäßigen Verwahrung
anzuhalten.

28. UngelöschterKalk. Ungelöschter Kalk ist voll-
kommen trocken zu lagern. Die Lagerung an der Innen-
seite von Gebäuden mit Holzumfassungen ist unzulässig,
da bei Regengüssen durch die Umfassung der Kalk feucht
werden und so die Holzumfassung zur Entzündung brin-
gen kann.

29. Die Lagerung von Holz u. drgl. DieLa-
gerung von Holz, Reisig u. drgl. an oder über den
Feuerstätten (auch bei Kachelöfen) ist verboten. Ebenso
ist das Trocknen von Wäschestücken unmittelbar an oder
über den Öfen unzulässig.

Die Lagerung größerer Mengen Brennstoffe in offenen
Dachräumen ist unstatthaft.

Größere Holzstöße, Reißighaufen u. drgl. dürfen nur
an Brandmauern oder in einer Entfernung von 19 m
von Gebäuden aufgeschichtet werden.

30. Feimen. Feimen, das sind Strohhaufen, die

längere Zeit stehen bleiben, müssen mindestens 30 in von
Gebäuden entfernt sein.

31. Zu- und Hofeinfahrten. Die Zufahrten für
Feuerlöschgeräte müssen frei gehalten sein. Hofzufahrten
dürfen nicht mit Fahrzeugen, Kisten u. drgl. verstellt sein.

32. Rettungsweg?. Wenn bei Räumen, welche zum
Aufenthalt von Menschen dienen, die gewöhnlichen Aus-
gänge im Brandfalle gefährdet sein können, so ist auf die

Anlage der Fenster zu achten: Fenstergitter — besonders
in einem Obergeschoß — sind in solchen Fällen gefährlich.

Bei Räumen, welche zu größeren Versammlungen be-

stimmt sind, ist besonders darauf zu achten, daß Notaus-
gänge nicht verstellt sind, daß die Türflügel nach außen
aufschlagen und daß eine Notbeleuchtung vorhanden ist.

33. Löschgeräte. Etwa vorhandene Wasserent
nahmestellen. Handfeuerlöscher und sonstige Löscheinrich-
tunzen sind auf ihren gebrauchsfähigen Zustand hin zu
untersuchen.

34. Baufällige Gebäude. Werden baufällige
Gebäude oder Gebäudeteile angetroffen, so hat der Feuer-
schauer htevon die Bezirkspolizeibehörde zu verständigen.

(„Technische Blätter für Kaminkehrer".)

Holz Marktberichte»
Holzbericht aus dàKanton Schwyz. (Korr.) Unter

den üblichen Bedingungen hat der Regierungsrat des
Kantons Schwyz nachfolgende Holzschlaggesuche bewilligt:
Der Korporation Oberallmàd in Schwyz pro 1927 aus
den Waldungen der Reviere 1, 2, 4 und 5 ein ordsnt-
sicher Holzschlag von 9800 m°, nebst einem außerordent-
lichen Holzschlag von 600 an die gehabten Wegbau-
kosten. — Der Genoffame Sàlegg in Altendorf bei
Lachen ein Holzschlag von 200 m".

HslzKMcht aus MesSach (Glarus). (Korr.) An der
am Samstag Abend den 29. Oktober in Dtesbach statt-
gefundenen Hauptholzgant, wobei der Gemeinderat
Diesbach zirka 500 Trämel-, Papier- und Brennholz
Zur Aufarbeitung und zum Transport in Akkord zur Ab-
steigerung brachte, wurden die 17 Teile zu folgenden
Preisen vergeben : Fr. 13 bis 16 für den Festmeter
Trämelholz und Fr. 20 bis 28 für das Klafter Papier- i

und Brennholz. Das zur Versteigerung gebrachte Holz
war von guter Qualität.

MîktêlIimgîMîî».
Internationale Baugewerbe Ausstellung London

1928. Die nächste internationale Baugewerbe-Ausfiel-
lung in London, die seit mehr als 30 Jahren regel-
mäßig jedes zweite Jahr von den Unternehmern Mont-
gomery durchgeführt wird, findet vom 13. bis 26. April
1928 in der Olympia statt. Die Miete für 1 Quadrat-
fuß Bodenfläche beträgt 6 Schilling. Zugelassen werden
nur Ausstellungsgegenstände, die unmittelbar zum Bau-
gewerbe gehören. Das AusKellungsbureau befindet sich:
43, Msex Street, Strauch Uonäon IV. 0. 2.

Sànèafsl.
P Adolf von Arx-Ntggü, Schlossermeister in Du!-

ltkon (Solothurn) starb am 2. November im Alter von
44 Jahren.

»WKIMU«.
Die «eue Land- und Hsuswirtschasiliche Schule in

Wüstlingen wurde am 29. Oktober in Anwesenheit einer
größern Anzahl Abordnungen landwirtschaftlicher Ver-
bände und Institutionen, sowie Vertreter eidgenössischer,
kantonaler und kommunaler Behörden eingeweiht. Na-
mens der Zürcher Regierung übergaben Baudirektor
Walter und Volkswirtschaftsdirektor Rud. Streusi das
Gebäude.

SchwzWurs -n Luzern. Die Sauerstoff- und
Wasserfiosfwerke A.-G. Luzern veranstalten in
Verbindung mit der Kunstgewerbeschule Luzern,
vom 28 November bis 2. Dezember 1927 wie-
der einen Kurs für autogenes Schweißen und
Schneiden. Kursleitung: Herr Pros. C. F. Keel,
Direktor des Schweiz. Acetylen-Vereins.

Das Programm umfaßt das Schweißen von Eisen,
Stahl, Guß. Messing und seinen Legierungen, Aluminium,
Blech und Aluminiumguß, sowie Blei. Ferner das Schnei-
den von Eisen und Stahl. In einem besondern Vortrag
wird die fachgemäße Behandlung der Apparaturen be-

sproàn.
Wir möchten Interessenten ganz besonders darauf

aufmerksam machen, daß an diesem Kurs die neue,
noch wenig bekannte Schweißmethode zur An-
Wendung kommt, bei der mittelst rationeller Brenner-
und Zusatzmaterialhaltung eine Verbilligung der auto-
genen Schweißung von 30°/<> erreicht wird.

Am Schluß des Km ses findet eine Exkursion in die
Sauer- und Wasserstoffwerke Luzern statt, anläßlich wel-
cher das Fabrikationsoerfahren des Sauerstoffs und
Wasserstoffs erklärt wird.

Im Interesse eines erfolgreichen praktischen Unter-
richts kann nur eine beschränkte Zahl Teilnehmer berück-

sichtigt werden. Anmeldungen sind daher sofort an die

Veranstalter Zu richten, von welchen auch die ausführ-
lichen Programme bezogen werden können. Kursgeld
für 5 Tage Fr. 35.

LîtKNâV»
Ewe eingerichtete Kleinstwohnung von Franz Schu-

ster. Oktav. Verlag Englsrt à Schlosser, Frank-
fürt am Main.
Ein kleines, bescheidenes 32seitiges Heft mit einem

halben Dutzend instruktiven Zeichnungen und knapp an-
derthalb Dutzend guten Abbildungen. Als Beitrag zu
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bem beute aluten iproMem, ö&er Meinem ©runbrifj eine

möglich $tt>ecfmäjjige, gut eingerichtete 2BInnung ju er=

richten, ïommt biffe fdjmaïe ©djrift eben gerabe rect;t.
Sie jetgt etne SMeinfimo|mxng, öle tn erfter Stute ®e=
örauc|§gegenftanb unb ntc&tS anbete« als „9laf)tnen p
einem georfeneten Sehen" fein »id. CIS fjanbeit ftc§ ba&ei um
ein Sßeifpiel oon äßotimmgen, mie fie bie ©emelnöe SBien
in ben fahren 1923 -26 tu her Baljl o°n gegen 20,000
gebaut bat unb aui ftlut mit SB. ®, 2Bobn!ödbe unb
Simmer befiebt. ®te SBohriffäcge brängt ftcb in ein @e=

famtmag non ca. 38 pfammen unb mu| für 4 ißer»
fönen (©itéra, ßlelnMnb, ©cfyuIMnb) bienen, ©confier bat
ben ^jauptmert barauf gelegt, bie iRäutne fo einfach, or=
benlltd) unb fachlich 8« möblieren, öafj fie ben SJlenfdjett
öa§ SBobnen erleichtern. ®abet entbehrt biefe SOBü!)ming§=

©Inridjtung nicht etneä mofjltuenben QnfammenMangeS
unb eine! geroiffen ©barmeS, ber feine SBiener fjerfunft
uerrat. @ln folies £elm ift auch jeöem Arbeiter er=

fcEfmltigfid), gibt ibm ©onne, Siebt unb Suft unb hilft
ibm fo über bie Sftot ber Seit binmegjufomme«, bis etnft
„ba§ Meine f>ou§ mit bem ©arten" ber lügemeinbett
jugSnaliib roirb. (fHö.)

!» 1er frets. — Sir lie fruits.
frig«®.

WB. sSsrfaa?®«, SEsrnf^j« nab Stsleifggefss^« iomssk
«sto Mefe Stehst! niöst assfacsseassnen ; berartige Steiget!
gsPtes t» ben gnferatesteil beS SlatteS. — ®ett Stages,
weldje „nster ©Jjiffre" erfreuten foHen, tsoKe man 5© KW.
Sa SJîsrEen (für gssfeabmsg bei Offerten) unb tttenn bie gfragc
mit »reffe öe§ gragefteaerg erfcheinen fan, SI© beilegen,
j&ctrn feto® martes sssttffiefd&iöt îssesb«, Satt« bie

AKfgettoatatea »es&e«.

559. ®er ptte fdjöne gichtenïliShe abpgeben, fotnie eines
Salouftebülfenapparat? Offerten an @ebr. Idtermann, ©enteis
«etei. fRintEen (Slargau).

560. 35er hätte abzugeben 1 fßenbelftäfe mit iisgeßaget
unb btreïtem äRotorantrieb 38er liefert 1 gut erhaltenen ©leftro»
motor 3 PS, 350 Sott? Offerten an 3oh. fReinharb, ftolätsoarats
fabriï, ©abfeilt.

561. SBer liefert guteS SagermetaH? Offerten an ©ebr.
Steüfel, SBagnerei unb §olä=Oiieraenfcheibetifabri£, HîeierSfappeî
(Sujetn). SEef, 11.

56®,. 355er liefert neu ober gebrannt: 11 @tüd Ben fter,
einfach ober ©oppeloerglafung, 2flügttch mit Obetflügel, Eomptett,
ca. 120x140 cm, 11 @täd bap paffenbe 3aIoufieIafeen ; 11 ©tficE
Benfter, einfad), ca. 150x180 cm, für SfBerïftatt; 1 $ar!e Çau3=
tüte mit Oberlicht, ouf iRabme, l'/sflüglig, er. 165x285 cm, aufien
SRahme? ©enaue Offerten unter ©hiffre 562 an bie ©gpeb.

563. 28er liefert neuen ober gebrauchten, aber tabeUoS er«

haltene« geimofen für (Schreineret? Offerten mit SßreiSangabe
unter ©hiffre 563 an bie ©jpeb.

564. SBer ift Slbgeber einer noch gute« ^5eItonturbtae mit
SRegnlator, eoent. ©anbregulierung, Seiftisng 20—25 HP, 3 2lith.
3)rudf? Offerten unter Soiffse 564 an bie ©gpeb.

565 SBer liefert SBnff jrtnrbinen oon 0,20—1 PS Seiflnng
für Antrieb non S?ü<hen-3Rafehinen? Offerten unter ©hiffee F 565
an bie ©jpeb.

566. 255er hat abzugeben: 1 ©aragetor, 1 SRarmorblodt
(rneih). ®rabfiein 75 cm hoch, 1 SJarairoafferleffel für gentsoO
heijung (©infamilienhauS) Offerten unter ©h'ffc® 566 an bie
®£pebitioîî.
• 56^. 28er gibt «brauchte ®rud(flafche mit fRebujieroentil
für maximal 4 9I»m. SjfrtebSbrucî ob? ®ie giafdse mürbe für
komprimierte guft gebraucht Dffirtcn an §b SRÜtraeper, 95oft=

H, fing.
568. S8er hätte ein gut erhaltenes @cbmunggef<hta ju

Wttelfchmerem ©mfachgatter abzugeben? §Ber liefest gfräfe, tora«
oüUert mit Sobrmc<|d)ine, neu? Offerten an @ebr. Sîderraann,
®f8bflfcheeine?et, DîSnifen (îlargan). Sei 3.49.

589. S5er hätte abzugeben gebrauchten Sehlmafchinenttfdh
5ber gehobeïte ©ugplatte fomie 1 SSentilatorflngel, 40—50 cm
ßnrehmeffer? Offesten a» ©haletbaugefchäft Sorbemmatb (Slarg

5Ï0. ®er liefert SSenjin» ober SRohötSRotoren pm ©ins
oan in- ein fahrbares Börberbanb oon 12 m Sänge pm SBalabett

9îuîo§ sc. alS ©rfah beê bsßebenben 4 PS ©îettromotorS
^ffestea unter ©hiffre 570 an bie ©fpeb.
„ Sl'l, SSer hßtte 1 gebrauchten SSolfgatter, Snrcfilah 55 bi§
?" cm, mit gnbehör, abpgeben? Offerten unter ©hfffsc 571 an
"te ©ïpeb.

57®. S55er hätte abjugeben eine gebrauchte öuerftammfäge
ohne SRotor, fomie 1 Stumerierfchlägel ohne ôebeï jum îînfchîagen
ber SurcbmeffcrV Offerten unter ©hiffre 572 an bie ®jpeb.

HtttWOfft».
2luf grage 546. SSlechbiegmafchfne» liefert S Sobel, @üter=

ftrahe 219, SSafel
9luf graae 553. SBenben Sie jich an S. Sobel, ©üter*

Sra^î 219, SB ifcl.
äluf Bnge 555. ®te 31 =®. Olma tn Ölten ïann 3h«en eoent.

eine paffenbe Sampfatilage oesmitteln.

Selsweäsep. Seasideslialieiesig Kpbî® Sie Stuffrieh
ber eiferisest ^tngtoerfe für bie eleftrifshc
Sengnan—®eI06etg, @run"lagen beim ®uieau für @(eEtriftäie=
rung II ber @ ® SB in Ölten (Sannmalbfltabe 62). Angebote mit
Sluffdjrift „Sänflrid) Sengnau—®eÜberg" big 17. SRooember an
bie IreiSbhefiion II tn 8upm.

fSeSnarsSsn £«!acSe!5i»sine«n, Eroie IIS. Stea^tere nnb
fuaere ®iiretaer«seSeiteK jam iÎKteshictf «Isrüp ia ffl3iates=
th«e. #aagfürga srab innere SffnöößKcir&etten.
Beichnungen sc. ab lO. SRoo. im gochbaubureau ber SBauabteilcmg
im alten fRobmaterialbahnhof in gäridh. gosraulare bafelbft. 8ln=
geböte mit b» Suffchetft „IlntermeiE ®rüp, Scheeinerarbeiien"
biS 19. ÇRooember an bie SSanabteiltsng bsë fireifeS III in .gürich.

Zfflpsels. ©etsteiabe S^öjamenbiass««. SRotartstö!»«'
öctitbe. @lcsfee= stssb SSiheeisetarbeiteu, ©efchlägiiefernag,
fRoH. nnb Ssloßfieläbea, SB«ab= «ab ©sbeabeläge, SfSar»

fett«, ©sSlfflffer: aab Malerarbeiten, fßläne sc. bei Oer Saus
ïeitnng, SRob. SRuggti, 3lrc!site!t, Derttîon, oom 9. Sîoo. an je
oormittagS 10—12 Uhr. Offelten mit 3tuffd)uft „SBauatbeiten
für bag ÖtotariatbgeOäube" biS 15. SRooembes cm ©emeinberat
S^eHenberg te ©âtoaœenbhigen.

eisfus. @euseinbe fffiebernrnets. SSerbaanngSarbeiten
isn Stiebeenener ©erfbßih (©iihe 865-950 m ü. SR.). f»irt=
terialanähMb ca. 200 m®, >f>oIjt8?c 30 m®, Mörtelntassertaerf
145 m®> $r®«Seattta»erteerf 140 tn®. Unterlagen sc. auf ber
@emetnbeîa«8lei Schriftliche Offerten bis 14. iRooember an ©es
nteinbepräfibent Sentit).

S@i@fhMs=8î= dteubau ^ürgerfpifal Solothnsn. @rb>,
SRaarer« wœb ©tfenbeteaarbeitea, Sanftüein ifieferasg, 31«=

beiten in ©elotharnetneiu, ^anaiifatinn für bag $enrktie=
heint wnb bag Osfoaomieaebänbe beg neaea SBürgerfpitalg.
ÉonEurretij für bie feit min, efteng einem Sgahr im Sanion nieber«
Relaffetien Uatesnehmetfi men. Bornsulare sc. im ©rreau ber Sau«
leiteng, ®ao ger & grep, SlrctiteEtcn, ouf ber SBaufleûe. Dffetten
mit betr. Steffiipuft bis 15. fRooentöer an bas 3lmmmtnamt ber
Sürgergemefebe ©olothut«.

Sasel. S8ab= unb aSafdhan^alt an ber ©piingerftrnfte
in ^nftl. ©laferarbeite« nnb ^efchtägiieferung gn ben
Benftera. SfJIäne sc. auf bem Saubnreau an ber ©ptingerfirahe
täglich oon 10 — 12 Uhr. Offerten mit 3te?fd)Uft „Srb= unb
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dem heute akuten Problem, über kleinem Grundriß eine

möglichst zweckmäßige, gut eingerichtete Wohnung zu er-
richten, kommt diese schmale Schrift eben gerade recht.
Sie zeigt eine Kleinstwohnung, die in erster Linie Ge-
brauchsgegenstand und nichts anderes als „Rahmen zu
einem geordneten Leben" sein will. Es handelt sich dabei um
ein Beispiel von Wohnungen, wie sie die Gemeinde Wien
in den Jahren 1923 -26 in der Zahl von gegen 20,066
gebaut hat und aus Flur mit W. C, Wohnküche und
Zimmer besteht. Die Wohnfläche drängt sich in ein Ge-
samtmaß von ca. 38 zusammen und muß für 4 Per-
sonen (Eltern, Kleinkind, Schulkind) dienen. Schuster hat
den Hauptwert daraus gelegt, die Räume so einfach, or-
deutlich und sachlich zu möblieren, daß sie den Menschen
das Wohnen erleichtern. Dabei entbehrt diese Wohnungs-
Einrichtung nicht eines wohltuenden Zusammenklanges
und eines gewissen Charmes, der seine Wiener Herkunft
verrät. Ein solches Heim ist auch jedem Arbeiter er-
schwwglich, gibt ihm Sonne, Licht und Luft und hilft
ihm so über die Not der Zeit hinwegzukommen, bis einst
„das kleine Haus mit dem Garten" der Allgemeinheit
zugänglich wird. (Rü.)

M »er PrW. — M «e PmK
RZMN.

â àî'àfs-, Tâfch- NAH AàttSAZfKchs w«à
«Ms- diese Rubrik Nicht sMfKZVSWWSK? derartige Anzeiger-
gstzkres w des ZKsssatsNäsil des Glattes. — Den Fragen,
welche Ehiffse" erscheinen sollen, wolle ma» SG Cts.
is Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
Wit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, MS Cts. beilegM.
WêSW Z-We M-rä« MtgêfchèW zseàm. ZK« die As«gx
Nicht KKfHêî-oWMêN WêàW,,

33V. Wer hätte schöne Fichtenklötze abzugeben, sowie einen

Jaloufiehülsenopparat? Offerten an Gebr. Ackermann, Schrei-
nerei. Riniken (Aargau).

ZGY. Wer hätte abzugeben 1 Peàlfrcise mit Kugellager
und direktem Motorantried? Wer liefert 1 gut erhaltenen Eiektro-
motor 3 PL. 350 Volt? Offerten an Joh. Reinhard, Holzwaren-
fabrik, Sächseln.

3G1. Wer liefert gutes Lagermetall? Offerten an Gebr.
Knüfel. Wagnerei und Holz-Msmenscheibeufabrik, Meierskappel
(Luzern). Tel. 11.

3KZ. Wer liefert neu oder gebraucht: 11 Stück Fenster,
einfach oder Doppelverglasung, 2fliiglich mit Oderfliigel, komplett,
ca. 120x140 cm, 11 Stück dazu possende Zaloufieladsn; 11 Stück
Fenster, einfach, ca. 150x180 cm, für Werkstatt; 1 starke Hans-
türs mit Oberlicht, ouf Rahme, 1'/-Mglig, ca. 165x285 cm, außen
Rahme? Genane Offerten unter Chiffre 562 an die Exped.

3Ks. Wer liefert neuen oder gebrauchten, aber tadellos er-
Haltens« Leimofen für Scdreinerei? Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre 563 an die Exped.

EGA. Wer ist Abgeber einer noch gute« Peltonturbws mit
Regulator, event. Handregulierung Leistung 20—25 IIP, 3 Aim.
Druck? Offerten unter Chiffre 564 an die Exped.

363 Wer liefert Wass-rturbmen von 0,20—1 PL Leistung
sür Antrieb von Küchen-Maschinen? Offerten unter Chiffre p 565
an die Exped.

FKK. Wer hat abzugeben: 1 Garagetor, 1 Marmorblock
(weiß), Grabstein w„ 75 cm hoch. 1 Warmwasserkefsel für Zentral-
Heizung (Einfamilienhaus)? Offerten unter Chiffre 566 an die
Txpedikion.

337. Wer gibt gebrauchte Druckflafche mit Reduzierventil
für maximal 4 Atm. Betriebsdruck ab? Die Flasche würde für
komprimierte Luft gebraucht. Offàn an F. Rittmeyer, Post-
Kch. Zug.

338. Wer hätte à gut erhaltenes Gchwunggeschirr zu
Wittelschwerem Einfachgatter abzugeben? Wer liefert Fräse, kom-
Rniert mit Bohrmaschine, neu? Offerten an Gebr. Äckermann,
MöbklschreinNei, Rwiken (Aargau). Tel. 3.49.

33S. Wer hätte abzugeben gebrauchten Kehlmcffchwentisch
Ader gehobelte Gußplatte sowie 1 Ventilatorflügel, 40—50 cm
Vurchmeffer? Offerten an Ehaletbaugeschäft Bmdemwald (Aarg

37V. Wer liefert Benzin- oder Rohöl-Moloren zum Ein-
da» in ein fahrbares Förderband von 12 m Länge zum Beladen
Am Autos ic. als Ersatz des bestehende« 4 PZ Elektromotors?
Offerte!, unter Chiffre 570 an die Exped.

„ 371. Wer hätte 1 gebrauchten Bollgatter, Durchlaß 55 bis
?" cm, mit Zubehör, abzugeben? Offerten unter Chiffre 571 an
me Exped.

37S. Wer hätte abzugeben eine gebrauchte Querstammsäge
ohne Motor, sowie 1 Numerierschlägel ohne Hebel zum Anschlagen
der Durchmesser? Offerten unter Chiffre 572 au die Exped.

MWSMR.
Auf Frage 3ck6. Blechbiegmaschinen liefert L Sobel, Güter-

straße 219, Basel
Auf Frage FZI. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-

straß! 219. Basel.
Auf Frage 333. Die A -T. Olma in Ölten kann Ihnen event,

eine paffende Damvfarlage vermitteln.

GUtzWiMyNs-NNMßee.
KssNÂGààesGMg U»-«SK> i>° Anstrich

der eisernen Tragweà für dir elektrisch-: FahrleitAKg
Lengnau—Delsderg. Grundlagen beim Bureau für Elektaifizie-
rung 0 der S B B in Ölten sTannwaldstratze 62>. Angebote mit
Aufschrift „Anstrich Lengnau—Delsberg" bis 17. November an
die Krsisdireklion II w Luzezn.

kr-st« M- Aenßere «Nd
iKners TchseiRssssSeitk« znm Unterwerk Grstze in Winter-
thnr. Fenster. Hnnstüren nnd innere Ausbauarbeiten.
Zeichnungen zc. ab >0. Nov. im Hochbaubureau der Bauabteilung
im alten Robmaterialbahntzof in Zürich. Formulare daselbst. An-
geböte mit d» Aufschrift „Unterwerk Grüze. Schreinerarbeiten"
bis 19. November an die Bauabteilung des Kreises !U in Zürich.

Tàêîà Gemeinde Schwamendinge«. Nstasistsgs-
bände. Glases- und SchràerarbZitAK, Gefchlägliesernng,
Roll- und Jslonsieladen, Wand- nnd Bodenbeläge, Pas-
kett-, Schlosser- n«d Malesasbeiten. Pläne îc. bei oer Bau-
leitung, Rob. Ruggli, Architekt, Oerlikon. vom 9. Nov. an je
vormittags 10—12 Uhr. Offerten mit Aufschrift „Bauarbeiteu
sür das Notariatsgetàde" bis 15. November cm Gemeinderat
Schellenberg w Schwamendwgen.

M-se-u«. Gemeinde Medesnrnen. Vesbanungsarheite«
im Riedel-Nsnes Dossbach (Höhe 865-050 m ü. M.). Ma-
tesialanshnS ca. 200 m°. Holzrost 30 Möstelmanerwesk
145 np, TrsÄeNmaverwesk 140 m°. Unterlagen rc. auf der
Gemeindekanzlei. Schriftliche Offerten bis 14. November an Ge-
meindepräsident Jenny.

Vo>ês?knx»s«° Neubau Bstsgerspitai Solothnsn. Erd-.
Ma«es- ««d EtfîNdetsN«SêèèîN, KnNstKeiN-LiesesnNg, As-
beite« i« SolothurAerstei«, Kaualisatis« für das Henriette-
hà «nd das O-konomiegebände des «enes Bürgerfpitals.
Konkurrenz für die seit mW estons einem Jahr im Kanton nieder-
gelassenen Uiànehmsìfi men. Formulare zc. im Brreau der Bau-
leitung, Saoger à Frey, Architekt! n, ouf der Baustelle. Offerten
mit betr. Ausschrift bis 15. Novemoer an das Ammanuamt der
Bûrgergemàde Solothurn.

KZiKsi. Bad- KAd Waschsmstalt SA der Eptimgerstsaße
w Bssei. Glaferasbeite« «d Beschiaglieferimg z« den
Fe«ster«° Pläne :c. auf dem Baubureau an der Eptingerstraße
täglich von 10 — 12 Uhr. Offerten mit Busschrift „Bad- und

mmuiii «lîliiii«»

W. ingénieur u MM. sslî!! à Ugiss 3
K.AUS»' WNÄ


	Literatur

